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E i n l ad u n g 

zur Verleihung des  
Deutschen Weiterbildungspreises 2012

Pub Nr. 28626



Zum vierten Mal verleiht das Haus der Technik am   
donnerstag, 28. Februar 2013, in Essen, den Deutschen 
Weiterbildungspreis. 

Der mit 10.000 Euro dotierte Deutsche Weiterbildungs-
preis zeichnet ein zukunftsweisendes Konzept, Projekt, 
eine Untersuchung oder Analyse mit wissenschaftli-
chem Anspruch rund um das Thema „Überbetriebliche 
Weiterbildung“ aus und richtet sich ausschließlich an 
natürliche Personen. Der Deutsche Weiterbildungspreis 
soll den Stellenwert der Weiterbildung in der Öffentlich-
keit noch stärker verdeutlichen und die kontinuierliche 
Arbeit an der Qualität der Lehre fördern.

nominiert für den  
deutschen Weiterbildungspreis 2012 sind:

Prof. Dr. Lothar Abicht,  
„SmartHouse-Weiterbildung für Frauen – das Projekt 

’ Female Smart House Professionals‘ “   

Dr. Petra Arenberg,  
„Präferenzen und Zahlungsbereitschaften für berufliche 
Weiterbildungsveranstaltungen“

Dr. Christine Busch,  
„ReSuDi – Ressourcen- und Stressmanagement für un- und 
angelernte Belegschaften mit hoher kultureller Diversität“

Joachim Koch,  
„Weiterbildung zur Servicekraft im Gesundheitswesen“

Angela Prattke,  
„Konzept einer Weiterbildung zum Demenz-Coach“

Durch das Programm führt die Moderatorin und erste 
DWP-BildungsBotschafterin Kristin Gräfin von Faber-
Castell.

deutscher Weiterbildungspreis 2012



18:00 Uhr 
Eintreffen der gäste und Sektempfang

18:30 Uhr 
Veranstaltungsbeginn

Moderation 
Kristin Gräfin von Faber-Castell

Begrüßung der gäste 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Brill, Haus der Technik e.V.

grußwort  
Dr. Klaus Engel, Evonik Industries AG

Musikalische Eröffnung 
Prof. Thomas Hufschmidt und Melissa Muther  
Folkwang Universität der Künste

Ernennung von Ralf isau, Schriftsteller und Phantast, 
zum dWP-BildungsBotschafter

Wissenschaft und Kabarett 
Vince Ebert

Vorstellung der nominierten

Musikalisches intermezzo 
Die Jungen Tenöre 
Hans Hitzeroth, Hubert Schmid, Ilja Martin Schwärsky

Rede des Schirmherrn 
Bodo Hombach, Moderator des Initiativkreises Ruhr

Rede des letztjährigen Preisträgers 
Prof. Dr. rer. nat. Josef Guttmann, Universität Freiburg

Preisverleihung mit Laudatio

Musikalischer ausklang 
Die Jungen Tenöre 

Ca. 21:00 Uhr 
get Together bei einem imbiss

ablauf



1927 in Essen gegründet, ist das Haus der Technik heute 
nicht nur das älteste, sondern auch eines der führenden 
unabhängigen Weiterbildungsinstitute für Fach- und 
Führungskräfte in Deutschland. Mit einem breiten Bil-
dungsangebot in Technik, Wirtschaft, Elektrotechnik, 
Fahrzeugtechnik, Medizin, Chemie, Bauwesen, Quali-
tätsmanagement und Umweltschutz konzentriert sich 
das HDT auf zukunftsweisende Kernbranchen. 5.000  
Referenten, ausgewählte Experten aus Wissenschaft und 
Wirtschaft, vermitteln jeweils Erkenntnisse aus ihren 
Fachgebieten – aktuell, praxisnah und wissenschaftlich 
fundiert. Das Haus der Technik unterhält enge Kontakte 
zu Unternehmen und Forschungseinrichtungen und ver-
steht sich als Forum für den Austausch von Wissen und 
Erfahrungen.

 

Weitere informationen finden Sie unter

www.deutscher-weiterbildungspreis.de und 
www.hdt-essen.de

Zum Haus der Technik,  
Stifter des Deutschen Weiterbildungspreises


